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Wie soll Kirche in Kempen morgen 
aussehen? Genau das kannst du 
jetzt mitentscheiden.

Klar ist schon: St. Mariä Geburt 
und die Burse werden das Herz 
des Gemeindelebens. Aber was 
dort passiert, welche Angebote 
entstehen und wie sich alles an-
fühlt – das ist offen. Und genau 
dafür brauchen wir dich.

Egal ob Jugendliche, junge Er-
wachsene, Familien oder einfach 
Menschen mit Ideen: Jetzt ist die 
Chance, Kirche aktiv mitzugestal-
ten. Was fehlt dir? Was würde 
dich wirklich ansprechen? Ver-
anstaltungen, Workshops, Musik, 
Begegnung, soziale Projekte oder 
ganz neue Formate – alles ist 
denkbar.

Du musst kein „Kirchenprofi“ sein. 
Wichtig sind deine Ideen und 
deine Perspektive. Vielleicht hast 
du Lust, etwas komplett neu zu 
denken. Vielleicht willst du eine 
konkrete Idee einbringen oder 
einfach mit anderen kreativ über-
legen, was möglich ist.

Und keine Sorge: Du musst nicht 
alles allein umsetzen. Aus guten 
Ideen entstehen Teams, die ge-
meinsam daraus echte Projekte 
machen.

Wenn du Lust hast, etwas zu be-
wegen, melde dich bei:

Ursula Müller
Telefon: 0151 70242738
E-Mail: kempen@ 
kathkirche-ktv.de

Oder sprich Propst 
Thomas Eicker bzw. 
Mitglieder des Ar-
beitskreises direkt an.

Du hast gerade wenig Zeit? Kein 
Problem – du kannst jederzeit 
später dazukommen.

Jetzt ist die Chance, Kir-
che in Kempen aktiv und neu 
mitzugestalten.

Seid dabei!

Kirche in Kempen neu denken – 
macht mit!

Jetzt 
handeln!

Wie soll ich zum Gottesdienst in St. Marien kommen?  
Der Veränderungsprozess „Kirche für Kempen“ geht in die Umsetzung. Hier und unter  
kirche-fuer-kempen.de beantworten wir Fragen dazu: 

Wenn Gottesdienste nur noch in St. Marien stattfinden, ist mein Weg zum Gottesdienst viel  
länger. Wie soll ich dahin kommen? 
 
Für die eine oder andere Person kann sich der Weg zur Kirche tatsächlich verlängern. Hier wollen 
wir Hilfe organisieren, indem wir mit Hilfe des Pfarrbüros private Mitfahrgelegenheiten koordinieren 
werden. Sobald feststeht, ab wann nur noch St. Marien Gottesdienstort ist, können sich Personen, 
die eine Mitfahrgelegenheit suchen, im Pfarrbüro melden. Ebenso können Personen, die bereit sind, 
andere Gemeindemitglieder zum Gottesdienst mitzunehmen, im Pfarrbüro Bescheid geben. 
Hier schon einmal die Kontaktdaten: Pfarrbüro St. Mariae Geburt, Tel. 02152 8971020, E-Mail:  
info@kathkirche-ktv.de

Bitte 
weiter-
sagen!



SAMSTAG, 8. AUGUST 
18:00 	 St. Cornelius	
Wortgottesfeier
18:00 	 St. Godehard	
Hl. Messe

SONNTAG, 9. AUGUST 
9:30 	 St. Godehard 
Wortgottesfeier
9:30 	 St. Hubertus
Hl. Messe
9:30 	 St. Marien
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier
11:30	 St. Cornelius	
Hl. Messe
11:30 	 St. Josef 
Hl. Messe
 
DIENSTAG, 11. AUGUST
18:30 	 St. Hubertus
Rosenkranzgebet
19:00 	 St. Hubertus
Hl. Messe
 
MITTWOCH, 12. AUGUST
19:00 	 St. Cornelius	
Hl. Messe
20:00	 St. Marien 
Sommeriche Serenaden
 
FREITAG, 14. AUGUST
11:00 	 Heilig Geist Kapelle		
Marktgebet
 SAMSTAG, 15. AUGUST
18:00	 St. Cornelius	
Wortgottesfeier
18:00	 St. Hubertus  
Hl. Messe
 

SONNTAG, 16. AUGUST
9:30 	 St. Godehard	
Hl. Messe mit Kräuterweihe
9:30 	 St. Marien
Hl. Messe zu Mariä Himmelfahrt,  
es singt der Arnold Chor
11:30 	 St. Cornelius	
Hl. Messe
11:30 	 St. Josef 
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 

DIENSTAG, 18. AUGUST
18:30 	 St. Hubertus
Rosenkranzgebet
19:00 	 St. Hubertus		
Hl. Messe

MITTWOCH, 19. AUGUST
15:30 	 St. Hubertus
Wortgottesfeier
19:00 	 St. Cornelius 
Hl. Messe

FREITAG, 21. AUGUST
11:00 	 Heilig Geist Kapelle		
Marktgebet

SAMSTAG, 22. AUGUST 
18:00 St. Cornelius	
Wortgottesfeier
18:00 	 St. Godehard		
Hl. Messe

SONNTAG, 23. AUGUST 
9:30	 St. Hubertus		
Hl. Messe
9:30 	 St. Marien
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier
11:30 	 Christ König		
Hl. Messe
wir beten in besonderem Anliegen 
11:30	 St. Cornelius		
Hl. Messe

DIENSTAG, 25. AUGUST 
18:30 	 St. Hubertus
Rosenkranzgebet
19:00 	 St. Hubertus
Hl. Messe

MITTWOCH, 26. AUGUST 
18:00 	 St. Marien
Friedensgebet
19:00 	 St. Cornelius		
Hl. Messe

FREITAG, 28. AUGUST 
11:00 	 Heilig Geist Kapelle 
Marktgebet

SAMSTAG, 29. AUGUST 
18:00 	 St. Cornelius	
Wortgottesfeier
18:00 	 St. Godehard	
Hl. Messe

SONNTAG, 30. AUGUST 
9:30 	 St. Godehard 
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
9:30 	 St. Hubertus
Hl. Messe
9:30 	 St. Marien
Hl. Messe
11:30	 St. Cornelius	
Hl. Messe
11:30 	 Christ König
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier

JG: Jahrgedächtnis, SWA: Sechswochenamt, StM: Stiftungsmesse

GOTTESDIENSTE � IM PASTORALEN RAUM KEMPEN/TÖNISVORST

STANDORTE 
Kirche Christ-König,  
Concordienplatz
Kirche St. Josef, Eibenweg 1
Kirche St. Marien, An St. Marien
Kapelle St. Peter, St. Peter
Heilig-Geist-Kapelle, Buttermarkt 4
Krankenhauskapelle Kempen,  
von-Broichhausen-Allee 1
Kirche St. Hubertus, Hauptstr. 21,  
St. Hubert
Kirche St. Cornelius,  Kirchplatz 25,  
Tönisvorst-St. Tönis
Kirche St. Godehard, Markt 1,  
Tönisvorst-Vorst



Pfarrbüro 
Judenstraße 14
Tel. 02152 89710-20, Fax 02152 89710-25 
info@kathkirche-ktv.de 

Öffnungszeiten
Montag – Mittwoch	   9.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag		  16.00 – 17.30 Uhr
Freitag	  		    9.30 – 11.30 Uhr

Propst Dr. Thomas Eicker
Judenstraße 14, Tel. 02152 89710-21 
thomas.eicker@kathkirche-ktv.de

Kaplan Markus Terporten
Tel. 0176 55240566, markus.terporten@kathkirche-ktv.de

Gemeindereferent Andreas Bodenbenner
Tel. 02152 89710-23 oder  0172 2536872
andreas.bodenbenner@kathkirche-ktv.de

Gemeindereferentin Julia Klütsch
Tel. 01512 041 39 94, julia.kluetsch@kathkirche-ktv.de

Gemeindereferentin Tanja Görlach
Tel. 01515 5721079, tanja.goerlach@kathkirche-ktv.de

Gemeindeassistentin Nadine Mihm
Tel. 02152 89710-23, nadine.mihm@kathkirche-ktv.de

Krankenhausseelsorgerin Sylvia Bolz
Tel. 02152 142330, sylvia.bolz@kathkirche-ktv.de

KONTAKT

Lust auf einen spannenden Ferientag? Dann 
lohnt sich ein Ausflug nach Vorst! Dort wartet 
mit dem „Apfelalarm in Vorst“ eine abwechs-
lungsreiche Ferienrallye auf Kinder bis ein-
schließlich zwölf Jahre. An verschiedenen Sta-
tionen im Ort gilt es knifflige Aufgaben zu lösen. 
Die Rallye läuft bis zum 1. September 2026 und 
kann täglich zwischen 9 und 18 Uhr gestartet 
werden. Alles, was benötigt wird, ist der Teil-
nahmebogen, der ganz einfach per QR-Code 
heruntergeladen werden kann. Ein schöner Fe-
rientipp für alle, die Bewegung, Rätselspaß und 
gemeinsame Familienzeit verbinden möchten.

Apfelalarm: Ferienrallye in Vorst Begegnungs-
café nach der 
Sommerpause
Nach der Sommerpause öffnet 
das Begegnungscafé wieder sei-
ne Türen. Seit 2015 bringt das 
gemeinsame Angebot der Evan-
gelischen Kirchengemeinde, der 
Katholischen Kirchengemeinde, 
des Islamischen Vereins Hayat und 
des Arbeitskreises Asyl und Men-
schenrechte Menschen unter-
schiedlicher Herkunft zusammen. 
 
Bei Kaffee, Tee und Gebäck ste-
hen Begegnung, Gespräche und 
das Knüpfen neuer Kontakte 
im Mittelpunkt. Eingeladen sind 
alle geflüchteten Menschen in 
Kempen – auch diejenigen, die 
bereits in einer eigenen Woh-
nung leben – sowie alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger. 
 
Das nächste Begegnungsca-
fé findet am Freitag, 28. Au-
gust 2026, im Gemeindezen-
trum der Thomaskirche statt. 
 
Bereits zum Vormerken: Am 
Samstag, 12. September 2026, um 
16 Uhr sind Familien herzlich zum 
Internationalen Grillfest auf dem 
Außengelände von Christ König 
(Concordienplatz 12) eingeladen.



Sommerliche Serenaden 

Endspurt für die Sommerlichen Serenaden: Am Mitt-
woch, 12. August, findet das letzte Konzert für diese 
Saison in der Kirche St. Marien statt. Welche Musi-
ker auftreten, ist traditionell geheim, aber Christian 
Gössel, Kirchenmusiker der Pfarrgemeinde St. Mari-
ae Geburt, verrät, dass an diesem Abend ein ganz 
besonderer Auftritt ansteht. Diesen Abschluss sollte 
man sich nicht entgehen lassen.

St. Josefs-Schützenbruderschaft feiert

Die St. Josefs-Schützenbruderschaft Unterweiden 
feiert vom 4. bis zum 13. September 2026 ihr diesjäh-
riges Schützenfest. Am Sonntag, 6. September erfolgt 
um 10.45 Uhr die Kranzniederlegung am Ehrenmal Auf 
der Heide, das zugleich erneut gesegnet wird. Im An-
schluss feiert um 11.15 Uhr Propst Thomas Eicker mit 
der Bruderschaft und allen Gästen den Gottesdienst 
im Festzelt am Krefelder Weg, Ecke Unterweidender 
Straße. Anschließend sind alle zu einem gemütlichen 
Frühschoppen mit Ehrungen und Tombola eingela-
den. Für die musikalische Unterhaltung sorgen die 
Original Flöhtbachtaler Musikanten.

Letzte Hilfe Kurs in Kempen

Was ist zu tun, wenn ein nahestehender Mensch 
schwer erkrankt oder sich dem Lebensende nähert? 
Der Letzte Hilfe Kurs vermittelt Grundlagen zur Beglei-

tung schwerkranker und 
sterbender Menschen.  
Der Kurs findet am 
Samstag, 15. August, 10 
bis 14.30 Uhr beim Mal-
teser Hilfsdienst, Ver-
bindungsstraße 27, statt. 
Die Teilnahme ist kosten-
los, eine Anmeldung ist 
erforderlich. Infos unter: 
www.letztehilfe.info

Impressum
Herausgeber: Pfarrgemeinde St. Mariae Geburt Kem-
pen, Propst Dr. Thomas Eicker (v. i. S. d. P.), Redaktion: An-
dreas Bodenbenner, Monika Braun, Ulrike Gerards, Hei-
ner Tendyck. Adresse: Judenstraße 14, 47906 Kempen.  
redaktion@st-mariae-geburt-kempen.de. Druck: Online-
printers.de. Der nächste Pfarrbrief erscheint zum 30. August. 
Redaktionsschluss ist am 21. August.

Öffnung der Kirchen neben den Gottesdiensten

Propsteikirche St. Marien: dienstags und freitags, 10 bis 
12.30 Uhr und dienstags, freitags und sonntags, 14.30 bis 
16.30 Uhr, Kirchenführung sonntags ab 14.30 Uhr (Treffpunkt 
in der Kirche). Gäste sind herzlich willkommen.

Kirche Christ König: Tageskapelle (Concordienplatz) täglich, 
10 bis 17 Uhr, sonntags 13 bis 17 Uhr

Abtei Mariendonk: Kirche und Krypta täglich von 5.30 bis 
20.30 Uhr

MELDUNGEN FÜR 
DIE GEMEINDE

Martinstradition als Kulturerbe anerkannt

Die Rheinische Martinstradition ist in das Bundeswei-
te Verzeichnis des Immateriellen Kulturerbes aufge-
nommen worden. Eine Delegation des Martinsbundes 
nahm Mitte Juli in Schwerin die Auszeichnungsurkun-
de der Deutschen UNESCO-Kommission entgegen. 
Für den Martinsbund ist die Ehrung ein bedeutender 
Meilenstein. Bereits seit 2018 zählt die Rheinische 
Martinstradition zum Immateriellen Kulturerbe des 
Landes Nordrhein-Westfalen. Mit der bundesweiten 
Anerkennung erfährt das über 160 Jahre gewachse-
ne Brauchtum nun eine weitere wichtige Würdigung 
und gewinnt zugleich an überregionaler Sichtbar-
keit. „Die Urkundenübergabe markiert für uns keinen 

A b s c h l u s s , 
sondern den 
Beginn eines 
neuen Kapi-
tels“, betont 
der Kempe-
ner Jeyarat-
nam Cani-
ceus (Foto, 
r.) vom Mar-
tinsbund. Ziel 
sei es, die 

Zusammenarbeit mit Martinstraditionen in Deutsch-
land und Europa weiter auszubauen und das leben-
dige Brauchtum auch für kommende Generationen 
zu bewahren. Langfristig strebt der Martinsbund ge-
meinsam mit europäischen Partnern die Anerken-
nung der Rheinischen Martinstradition als UNESCO-
Immaterielles Kulturerbe der Menschheit an.

Pfarrbrief gilt bis 30. August

In den Sommermonaten verändern wir den Rhyth-
mus des Pfarrbrief-Erscheinens etwas. Der aktuelle 
Pfarrbrief gilt für drei Wochen. Der nächste Pfarrbrief 
erscheint zum 30. August. 
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